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1 Auszuschließende Fahrzeuge 

(1) Fahrzeuge, deren Begrenzung oder Ladung die für die zu befahrenden Stre-
cken maßgebenden Begrenzungslinien oder Lademaße überschreiten oder die 
nur unter bestimmten Bedingungen befördert werden dürfen, dürfen in Züge in 
der Regel nicht eingestellt werden, wenn keine Genehmigung zum Einstellen 
vorliegt. 

Es dürfen jedoch eingestellt werden: 

- Fahrzeuge der Baureihen 401, 402 oder 801 bis 808 in Züge, deren Zuggat-
tungsbezeichnung durch „-A“ ergänzt ist, 

- Fahrzeuge, die bauartbedingt Restriktionen beim Befahren von Brücken un-
terliegen in Züge, deren größte zulässige Geschwindigkeit über 120 km/h 
beträgt und deren Zuggattungsbezeichnung durch „-B“ ergänzt ist, 

- Doppelstockfahrzeuge des Personenverkehrs (Lichtraumprofil DE 2) in 
Züge, deren Zuggattungsbezeichnung durch „-D“ ergänzt ist, 

- Doppelstockfahrzeuge des Personenverkehrs (Lichtraumprofil DE 3) in 
Züge, deren Zuggattungsbezeichnung durch „-E“ ergänzt ist, 

- offene beladene Autotransportwagen, wenn diese in einen Reisezug einge-
stellt sind, dessen Zuggattungsbezeichnung durch „-K“ ergänzt ist, 

- Fahrzeuge mit der Anschrift „LNT“ in Züge, deren Zuggattungsbezeichnung 
durch „-L“ ergänzt ist, 

- Fahrzeuge mit wirkender Wirbelstrombremse in Züge, deren Zuggattungs-
bezeichnung durch „-W“ ergänzt ist. 

(2) Fahrzeuge, deren zulässige Geschwindigkeit niedriger ist als die zulässige Ge-
schwindigkeit des Zuges, dürfen nur mit Genehmigung der Betriebszentrale 
eingestellt werden. Der Tf muss der Betriebszentrale die Geschwindigkeit des 
Fahrzeugs mitteilen, dessen zulässige Geschwindigkeit niedriger ist als die zu-
lässige Geschwindigkeit des Zuges, bei mehreren Fahrzeugen die niedrigste. 

(3) In einer Beförderungsanordnung können Ausnahmen zugelassen sein. 

2 Besonderheiten beim Einstellen von Fahrzeugen 

Wagen, die entgleist oder wegen betriebsgefährdender Mängel ausgesetzt waren, 
dürfen nur mit Genehmigung einer Fachkraft in Züge eingestellt werden. 

3 Überschreiten von Last oder Länge 

Wenn eine im Fahrplan angegebene Last oder Länge überschritten werden soll, 
muss die Weisung der Betriebszentrale eingeholt werden. 
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